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Die Hauptwirkung der Seife

besteht in der Fähigkeit, den

Schmutz aus allen Teilen der

Wasche gründlich zu entfernen,

Sie tun desshalb gut, nur die denk-

bar beste Seife zu verwenden.

Sunlight Seife ist ein aus den

feinsten Fettstoffen hergestelltes-

Produkt und wird Ihren An-

Sprüchen vollkommen genügen.

Die llauptnirkunx «ler Leike

bestellt in cler Däbixlieit, 6vn

Sebmutn aus allen I'silsn äsr

>Väsobe Arilnàìiob xu entkernen,

Sie tun àssbalb xut, nuràie äenk-

bar beste 8eike verven<ien^

SunIiZKt Seife ist sin aus clen

feinsten bettstokken kergestelltss-

?>v(lukt unä wirä Ibren àn-

surüebcn volll^ummen xenüxen.



SB i e tu a u tuber © et) lu e i 5 ein 3^ e ft et Ht e it t tu a «f) t. ShtrfleKuitg in gret*
gen ttitb Slntluorten mit galjh'ddjen 93eif^ieleit uttb älfuffern, beut betreffenbeu ©e»
fefeeêtegt ttitb alpljabciifdjem ©ctdjregifter. Orbit giiftli'ê praïtifdje Dîedjtëîuvibe. 4.
iSnttb. 102 ©eitcit. Hein SYgormat, geb. in Stub. ,'2 gut. ßiirid) 1918. SJcrlag: Slut,
gnftitut Orett giifjli. — Sitele butt itnS i'ouutten in ben galt, eilte lebte SBiflettSUerurb*
tutttg gu treffen, baë Ijeifgt ein iKeftament git madjett. ©in fulcbe® ift aber nur gültig,
Itietut bei bec Huffefutitg beêfelbett alle in äktvadjt falleubcit ©efclgesuinfdiäften eins
gehalten tuurben finb. SÖie ci 11 ÜCeftauient git ntadjen ift, bamit eë ntdjt nngefodjten
luerben taint, luiub un§ int Uorliegettben Stud) Don tuuifietenter Seite gegeigt, nub
gtuac in ber bequemen goritt Uou.guageit uttb Stntiuorteu. ®aiuit mir uidjt fetjfgeljen
tonnen, geben ttttS bie Sserfaffer nod) eine 2lngaf)l X'tufter butt Keftamenteu an bio
gbaub. ©0 ift uttb bie Wuffteïïung eines TeftameüteS tuatjrlid) ïeicEjt gemadft.

Axelrod's

Yoghurt
wird von medizin. Autori-äten empfohlen bei Magen-, jh^
Darm- und Stoffwechselkrankheiten. Mit Axelrod's
flüssigem

Yoghurt-Ferment
kann Yoghurt im Haushalte selbst zubereitet werden.

Frau M. M. schreibt: „Meine Zubereitung von Yoghurt mit Ihrem Ferment ist wirklich
sehr gut ausgefallen. Ich hielt mich ganz nach Ihrer werten Gebrauchsanweisung und erhielt so
einen ausgezeichneten wohlschmeckenden, erfrischenden Yoghurt.

Werde gerne später meine regelmässige Zubereitung fortsetzen. Achtungsvollst"

Vereinigte Zürcher Molkereien
uml schweizerische Kefir- und Yoghurt-Anstalt
Zürich IV Feldstrasse 42

P. Hellbergers

ScbweizcrHlpenttiilcbHcpbirpdstillett
Teile Ilmen ergebenst mit, daß die mit' übersandte Probe Ihrer

Kephirpastillen meinen vollen Beifall gefunden.
Prof. Dr. med. a. N. in Heid.

Erhältlich in Apotheken und Drogerien, wo nicht direkt bei P.

Hellberger, Spitalacker, Bern.

It « I erhält jede Dame durch leichte interessante Handarbeit. Die
yßmiQPnOlt wird nach jedem Orte vergeben. Näheres durch Prospekt
imllllm S litt SI fertigem Muster gegen Einsendung von 50 Cts. in Marken
11U1Ï11UI IJU1I durch Rosa Gebhardt, Heiden, Appenzell, Paradies 103.

JiNGELHARP'Sg

^\ttPTISC#6ç|

f'4CHYLO^
•WHD-PUDÉR

Seit Jahrzehnten bewährt v. hervorrag. Aerzten empfohl. als
unübertroffenes Einstreupulver für kleine Kinder. Gegen starken
Schwei8a, Wundlaufen, Entzündung, Rötung der Haut bei Ver-
brennungen, Hautjucken, Durchliegen usw. Im ständigen Ge-
brauch von Krankenhäusern, dermatologischen Stationen und

Entbindungsanstalten. — In den Apotheken

Mcherschatt.
W i e m a n in der S ch lv e i z e i n T e st a m c n t m a ch t. Darstellung in Fra-

gen and Antivorten »ut zahlreichen Beispielen und Muster», dein betreffenden Ge-
setzestext und alphabetischem Sachregister. Orêll Füssli's praktische Rechtskunde, -l.
Band. 1l»2 Seiten, klein îj'-Format, geb. in Lwd. .3 Fr. Zürich kbit!. Verlag: Art.
Institut Orell Füszli. — Viele von uns kommen in den Fall, eine letzte Willcnsverord-
nung zu treffen/das heisch ein Testament zu machen. Ein solches ist aber nur gültig,
wenn bei der Aussetzung desselben alle in Betracht fallenden GesetzeSvorschriften ein-
gehalten worden sind. Wie ein Testament zu machen ist, damit es nicht angefochten
werden kaun, wird uns im vorliegenden Buch von kompetenter Seite gezeigt, und
zwar in der bequemen Form von.Fragen und Antworten. Damit wir nicht fehlgehen
können, geben uns die Verfasser noch eine Anzahl Muster von Testamenten an die
Hand. So ist uns die Aufstellung eines 'Testamentes wahrlich leicht geinacht.

«viril von mecliüin. àtori-ètton srnpkodlon bei Uagen-,
vaein- nncl Stolkìvsàello'siilàiteii. Nit Axelroä's
llüssigsin

Voxtiiirt-Ierment
baun V ogburd iin Ilanslmite selbst ^nboroitot «vsrilon.

Vvieinixte ^üreiier Nâereìe»
ll»,I 8«I»voi«erl8àv livti»- ui»«I ^ <»^>1nitìn^tiilt
üüriod IV telllstrazss 42

Iseiiberger;

5cftml?er)Wenmi!cftI5eplMpastiIlen
'i'oilL Ilinen srgödönstz mil, àlv ciin min iìlioeLniliItL l'iudo ltzror

ibschdirs>Ä8ti11öQ mslnon vollen lZolkall Zot'nnäon.
?rot. vr. instl. n. N. in Höitl.

lZrìtâltlieli. in ^xâànn niul vrochsnieil, zvo niât àokt del I',
keubepgei', Sxàlàsi-, keen.

I? » I » j orlnilt soils Dams «lured Isieiits intoressants Ilanilarboit. Die
Arbeit «viril naeb seàsln Orts vorgsbon. Xuborvs «Znrob?rospobt

ll!,!!!!^!! III,!! torti^om Nustor ssvgsn IZinssàni; von 50 Ots. in Narben
UUlUIU» Uvll àureli kosa koblmrclt^ lisilivn, ^.ppsn-sll, l?iìrîì«lis8 1V3.

Soit gàrsodntsn dovvàdrt v. dorvorrag. Wsr«!ton sinptolil. sis
unUdsrtrollsnss kinstrsupulvor Nir kisine XIniIsr. «Zszon »taci-on
Lek^vsisg, ^Vulicilautsn, Làûiicjuv^, Ri)l.un^cìsr dvi Vt-r-
dronnunxori, Nauttuoicsn, vurotiligASN usvv. Irn stânàixgn Le-
brauoà von Llraniconàànssrn, «iornnctolvFisolion Stationen un«i

^ntdinâunxsanstalton. — In âsn ^.potvslcsn!



GUSTAV WASERÄ ZÜRICH I
begründet 1823 Rüdenplatz 4 Telephon 8128

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
vom einfachen bis elegantesten Genre

Schwerversilberte Bestecke.

Rasierapparate Billette, Star, Rapide.
Rasiermesser - Rasierutensilien - Haarsohneidmasohindn
" Fleisohhackmasohinen - Messerputzmasohinen Unikum

Snhlaiferei Reosrafur.n

Gewerbehalle
der

Zürcher Kantonalbank
92 Bahnhofstraße Zürich

Komplette
Wohnräume
Einzelmöbel.

BBHHBBBII Kgr. Saohsen. |

iPfechnikuml
is SVÏittweida. ü

Direktor: Professor A. Holzt.
Höhere technische Lehranstalt
für Elektro- u. Maschinentechnik.
Sonderabteilungen f. Ingenieure,

Techniker u. Werkmeister.
"TJ Elektr.u. Masch.-Laboratorien.ÏB | Lchrfahrik-Werkstätten. 1

SB Höchste Jahresfroquenz bisher : II
B| |3610 Studioronde. Programm etc. | 1
H Tl kostenlos —* B
SiSSHBS ä v. Sekretariat. | BBSBBBH

a. / cl

g Referenztete ^Mj£ sonst werden feios Bestääufkp

Herrensocken,
en Ki

strumpfe
Naht

tierii

gegeben,

n mindestens
^ einemÉiMjpyfeendÄkfu i erf.

AüeSenöungen srfsfpi Nachnahme.

'

MECHÄÜÜSßtE STRiGKiÄ
; AARSU^O.
BMP'

V/erlangen Sie gevi.den Spezialhataiog.

MM VMS» MM I
»«xààst 1823 NÛàltpIàîA 4 7«I«xdo° 5122

SpeàlxesekM Mr 4àe Ne88er8edmieàare»
voll» sillklloìlSll tits sls^ântsstvll Ltvilrs

8oI»^vrvvr«iII»ort« Lvstevlî«.

àsierappììrate ^Utette, Z^tar, àpiâe.
kkLÎoi'msLLsr - iîALisi-uîvnsîlikn - ttaarsoknvîàsLokin^i

-------- fiskolàtàksoîiîngli > I^sLSki-puîZlmsLokînoll Unillum -------
5înkl>»is«>-gl HpyArsturOn

KkweàlisIIe
àer

^üseiiöl' !<snwn3!banli
32 kalinkofstralZe liirioli

lioiuplottv
Molittiììume
Làelmiàl.

Vsttv,SZc!Ä.
Direktor: I>rotossoi'à. Holst,
ttötisrs toekniseks i.stir'snàlt

sül' Llvktro- u. MsIv^lnonisLknik.

^ / Ll.

^ kefesenàmSôs MsàDmM!
^ S0N8! MläSil Äos BMààM

S. n

Wsîl

ßsgedel!.
s, miltàKilZ

eî^s m MhgsiW^slzàLkî u im
kiA^^chijM^ß^eli ^clinzkime.

^ / /ì/ìêîàlM.
Vsi'Isn^sn Zis gsr!.ctSN Zs?s?isiksts!o^,



2111 @ n gelber g. ßulturljiftorifche ©treifltdjter aitë ber. SSergangenheit beë
berühmten ÄurorieS itt ber ©djiuetg bon 4k. ïljoitian n. Dreïï gii^tt'ë iffianberbtl»
ber 91r. 286—288. (80 Seiten) 8" formai mit 14 $ïïuftrationen. Sitrirî) 1912. SBerlag:
Slrt. ^nftitut Otett güfflt. SJkcté Sr. 1.50.

örell gùigli'S SBanberbilb „2llt=@ngelberg" mirb bent gebilbeten ©efitdjer beS
toeitberiiljmteu Kurortes befonberS mtllfommen fein, toeil ber S3etfaffer auS ber 33er=
gangenîjcit ©ngelbergS biejenigen ISittgelgiige ijerborgitljebeu gemufft bat, bie bor unfe=
ren Singen ein intercffanteS Sïulturbilb längft enifcljlrmnbeiicr Seiten erftetjen laffen
unb bem mobernen SBanberer ben SSergleicE» gmifdfcit bem lÊiitff utib Sctjt ermöglid^en.

2)aS jßitd)Iein ergebt nicht ben Slnfprud) auf SBoItftäubigteit, auch nicht ben ber
2Biffenfc£)aftIid)!eit. ®er SSerfaffer h«t aus her itjm gugänglid) getuorbeneit reidfibjalti»
gen alten unb neueren Literatur herausgehoben, luaë ihm miffenSmert unb behaltenë»
mert erfdhien. Söon befonberent .'(gutereffe bitrften aud) bie brei 9teifeberid)te aus früheren
Sahrhunberten fein, bie urtS nicht nur in bie @efd)ichte @ngelberg§, fonbern aud) in
bie ©efchichte beë früheren SJteifcnS in unfern Sergen äugerft intereffante tlinblide
tun taffen.

3n frifdjent, lebenbigem Stil gefchtieben, affeS llnlucfentlid)e ober Saugioeitige
beifeite laffenb, gemährt baS borliegenbe SBattberbilb eine angenehme Seïtiire, bei
melcher ber gebilbete »efer beibeS gugteid) finbet: (Slemtfg unb mannigfache Seleh=
rung.Saê S3üd)lein, baS in ben 14 alten Silbern, bie ihm als ^ttuftrationen beigegeben
ftnb, noih einen befonberen 9îeig erhalten' hat, fei barum allen ,,(£ngelberg=gahrern"
aufs hefte empfohlen.

AflSebotiiioeM
werden am schnellsten befrie-
digt mit Hilfe der Zeitungs-
Annonce. Wer etwas kaufen®^
oder verkaufen, wer Kapital, ^

® Teilhaber, Personal etc. sucht, |

0 wendet sich mit Vorteil an die

• Annoncen-Expedition
Medolf Mosse

ää *7T1"PTP¥T Aarau, Basel, Bern,
w <U JCv Jl JTl. Biel, Clmr, St. Gallen,
$ Glarus,L.uzern,Scliaffliausen,Solotliurii.

Will jemand in der Annonce
mit seinem Namen nicht her-
vortreten, dann nimmt unser
Bureau die einlaufenden Offer-
ven unter Chiffre entgegen
und liefert sie uneröffnet
und unter strengster Diskre-
tion seinem Auftraggeber aus.

«

»

»

Vorteile:
Streng sachliche Beratung

über geeignete Blätter, zweck-
[ massige Abfassung und auffällige
^Ausstattung der Anzeige, Er-

^sparnis an Kosten, Zeit
und Arbeit.

/'om <7eôwTCG?erie JaAr^äw^e

,,/Im JïereZ"
œ/w\r/. 7/Z-XZm.XZZZà Fir .5.20,

Jffl/trr/. XZF //. XF à Ffr. 5.50,
zw h/wrc/i das rôer

Mcherschan.
Alt-Engelberg. Kulturhistorische Streiflichter aus der Vergangenheit des

berühmten Kurortes in der Schweiz von M. Th o m a n n. Orell Füßli's Wanderbil-
der Nr. 286—288. (30 Seiten) 8" Format mit 14 Illustrationen. Zürich 1912. Verlag:
Art. Institut Orell Füszli. Preis Fr. 1.00.

Orell Füßli's Wanderbild „Alt-Engelberg" wird dem gebildeten Besucher des
weitberühmten Kurortes besonders willkommen sein, weil der Verfasser aus der Ver-
gangenhcit Cngelbergs diejenigen Einzelzüge bervorzubeben gewußt hat, die vor unse-
ren Augen ein interessantes Kulturbild längst entschwundener Zeiten erstehen lassen
und dem modernen Wanderer den Vergleich zwischen dem Einsl und Fetzt ermöglichen.

Das Büchlein erhebt nicht den Anspruch auf Vollständigkeit, auch" nicht den der
Wissenschaftlichkeit. Der Verfasser hat aus der ihm zugänglich gewordenen reichhalti-
gen alten und neueren Literatur herausgehoben, was ihm wissenswert und beHaltens-
wert erschien. Von besonderem Interesse dürsten auch die drei Reiseberichte aus früheren
Jahrhunderten sein, die uns nicht nur in die Geschichte Engelbergs, sondern auch in
die Geschichte des früheren Reifens in unsern Bergen äußerst interessante Einblicke
tun lassen.

In frischem, lebendigem Stil geschrieben, alles Unwesentliche oder Langweilige
beiseite lassend, gewährt das vorliegende Wanderbild eine angenehme Lektüre, bei
welcher der gebildete Leser beides zugleich findet: Genuß und mannigfache Beleh-
rung.Das Büchlein, das in den 14 alten Bildern, die ihm als Illustrationen heigegeben
sind, noch einen besonderen Reiz erhalten hat, sei darum allen „Engelberg-Fahrern"
aufs beste empfohlen.

UàtâRW
werden am. schnellsten bekrie-
llizt mit Hilks à ?situngs-

äÄ Annonce. Mer etwas kaufen
oller vorkauten, ever Kapital, ^

H tsiillsboi', l'orsona! oto. suollt, i
A wendet sich mit Vorteil an die

KNÄsM Nvsze
W cnur, st.'ciiniLm

Will jemand in der Annonce
mit »einem dlrmen wollt tier-
vortreten, dann nimmt unser
8ure.ru llie eiwrulenllon Otter-
.en unter Okilkre entgegen
lull liekerl sie unoröttnet
und unter strengster Oiskrs-
tion seinem Auftraggedvr aus.

«
»
»
«
»
»

»
»
»
»
»
«
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«
«
«
»

Vorteile:
Ltreng sachliche Beratung

über xvvixnele mittler, ?.veok-
i mässißv itblrssunx unll ruttällixo

àsstattuuA ller ltnTsixv, Lir-
sprrnis »n Ko8ton, iàvit

unll ltrboit.

^///^v/„.v/t//à L>.s.so,
v/ l w à M., s.so,

/ibàà,/àà /, /.



Alt© Wollsaclteii, wollene Sehneiderabtälle etc. können Sie überall ein-

senden, aber feine moderne Ware erhalten Sie dafür bei der Tuchfabrik
Sennwald, (Kt. St. Gallen). — Stetsfort erste Neuheiten. Versandt ab Lager, aneh

in Decken und Strumpfgarnen. Billigste Preise. Man verlange Muster.

Gründlicher Unterricht in Sprachen (franz., ital., engl., deutsch), sowie in andern

Fächern. Sport. Referenzen von Eltern.

IMgenösslsche Baak a.«., Zurich.
.Aktienkapital und Reserven Fr. 43,850,000,

Vermittlung von Kapitalanlagen.
Aufbswahrung von Wertpapieren. — Vermietung von Tresorfäohern.

Depositen auf festen Termin.

Sparkassenhefte. — Obligationen. — Wechselstube.

J.Nörr, 77 Bahnhofstr.77, II. Treppe, Zürich
Vorteilhafteste Bezugsquelle.

Grösstes und ältestes Spezial-Geschäft für alle imprägn., porüs.
wasserdichten

fertig und nach Mass:

Jackenkostüme, Ju-
I"

pes, Beinkleider, Man-
tel, Pelerinen.

Wadenhindon, Gamaschen.

Herren-
'

ReiQlisteAMaUinecMenLoto,eBgl.Cliefiols,scliott.Twefäsn.HöffiesDHns,THClieii.YertairDeriy.Sttei.

Masschneiderei für moderne, fein passende Damen- und Herrengarde, one.

àlîv wollene Zekneiâeraìztàìle etc. können Lie nì>era11 sin^

senclsii, -lksr k si us ni o <is in s M-tis gàlà As àkllr dsi äsr

Hvnnn zU«!, Ft. «-lllsii). — Stetskort si-sts àkôitsu. îìb liAAsr, -insd

in vsàsii liixl Struiilptz-li-ilsil. killigsts «'neise. ^làn vânAS àà.

kààlieìier vnwrriellt iu 8pi-lellsn (kr-m?., itàl., snZI., âsntsek), sovis m silàn
?îiollsi-li. Sport. Rsksi-sn^sn von Litern.

«îaxeàÂ^eke àiiiì /âr«?».
^Icìisiikaxiìs.1 lìsssrvsn M'r. 43,850,000,

Vermittlung von Kapitalanlagen,

kàwàung von Viei-tpapieren. — Vermietung von Iresorfâoliorn.
vepositen auf festen lermin.

Zparkassonkefte. — vdligationen. — Vieviiselstude.

^.1^0^,77 Làkà.77, ll.Ii-sppe,
VortviN»»N««t« Se»NK»C«vU«.

Grösstes unà Ältestes gxàl-Sssâtt kà à imprâgn p°rL».
«vssseräielitsn

ksitÎA llllà vilvil Nàss:

^ààsllkostàs,
!' xss, ZZsiàlsiàsr, Nàv-

tsl, ?sisriiisr>.
VVâàondinâon, (xâmasoiisii

Ne!>âîeàMiiìeàl.l>à,kUì.l!àeW!s.M!l.7Uek^il.MeâMMkW.seMlMM.Mt.
«»ssolinvillei-vi tllr mo-Iorne, sein passeiià 0-»msn- vnii «erreagsrav nns.



Bftdjetfrôatt.
® a b i a m Sec. ©ine ©tgäblung bon Stt a j er 2B a i t f) e to. 254 Seiten.

?ÄS?*o ®«Icb: STrt. gnftitut OtcII güfgli. ©etmnben in «tob. gr.4.oU (Vet. AbO). ©rnfte fogiale uitb ett)ifdje gtagen, erläutert an einzelnen gigu=
ren bet CkgdMie unb Men (Mefdjicferi, treten in ber ©tgäblung auf unb geben ihr
etnen tiefen, fittlidjen ©runbge^alt unb einen übet bie ^tobuïte bet täglichen Unter=
baltungêuteratur loeit btnauggebenbeu Sffiert. iKaja iWattt)ci) tneig niebt nur gu
1 (bauen unb eigenartig neu gu gcftalten, fie berftel)t and) mit ibrcn IWenfdien su tie»
ben gu tcibeii unb gu boffen, unb bag mad)t biellcidit bag S3efte biefer Mer unb ftraffburdjgernbrten gitrdter @efdnd)tc au§. SBeicbbeit unb .graft ber Sbracbe fteben ic naob
gebotenem SebürfniS unb fünftlerifd,er i'lbfid)t it,rem auggereiftem Srgäblertalent
gur Verfügung, ifm'fam, aber gerabe bannn um fo cinbrudgUotter arbeitet fie mit ben

(gorifeigung fiebe uädjftfolgenbeg Statt.)

Konsultieren Sie, bitte, vor jedem Einkauf von

kontroflierten UtldWarf» HR«) IltrCJl
unsern reieli illustrierten Haupt-Katalog pro 191S mit 1675pho-
togr. Abbildungen, gratis u. franko; er wird Ihnen die Wahl Ihrer<*eschenke in jeder rreislngje zum Vergnügen machen.

Leiclit-Mayer & Sie,, Luzern, Kurplatz Nr. 59

aille field
zurück!

vi herrliche, edelgeformte Büste und rosig-weiß
Jaut erhalten Sie durch mein „Tadellos", da
} ollkommenste dieser Art. Bildet kein Fettansat

in Taile und Hüften.
^

Aeußerliche Anwendung. Zahlreiche An
erkennungen. Garantieschein auf Ertolg und Unschädlichkeit

Diskrete Zusendung nur durch
Frau A. Nebelsiek, Braunschweig (Deutschland), Breite Straße 193

1 Dose 4 Fr., 2 Dosen 7 Fr. zur Kur erforderlich.
Gegen Nachnahme 40 Cts. mehr.

Wie du wieder auf
deine Suppe plangst,
Bubi Ich glaub's aber
auch, dass sie dir
schmeckt, denn es ist

mit demKreuzstern.

Mcherscha«.
Die St a dta m Sec. Eine Erzählung von M a j a M a t t h e y. 27.4 Zeiten,kZur'ch ^13.^ Verlag: Art. Institut Orell Füszli. Gebunden in Lwd. Fr.

4.c>» lât. -,.«<>.>>. ernste soziale und ethische Fragen, erläutert an einzelne» Fiau-ren der Geschichte und ihren Geschicken, treten in der Erzählung ans und geben ihr
einen iiesen, sittlichen Grundgehalt und einen iider die Produtte der täglichen Unter-
haltungstiteratnr weit hinausgehenden Wert. Maja Matthep weis; nicht nur zu
schauen und eigenartig neu zu gestalten, sie versteht auch mit ihren Menschen zu lie-
ben, zn leiden und zu hoffen, und das macht vielleicht das Beste dieser sicher und straff
durchgeführten Zürcher Geschichte aus. Weichheit und Kraft der Sprache stehen je nach
gebotenem Bedürfnis und künstlerischer Absicht ihrem ausgereiftem Erzählertalent
zur ^ersngung. sparsam, aber gerade darum um so eindrucksvoller arbeitet sie mit den

l Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

Konstiltikikn 8ie, kitte, vor jsclem Einkauf von

lì«Iàitre, nml I hren
unsern rsieli illustrierten Haupt-IG-àlyA pro 1913 mit 167Spho-
togr. àhilstunggn, gratis u. franko; er wirst Ihnen stis Wahl Ihrer

il« ,«>»« in jester I'rSÌ«lnzxv iiinm Vorgnaxen inaehgn.

ltkjMWi' s liîKi'ii, ilîiî'lîlà

»Is!« Äelll
xurklli!

àsrilielis, säsI^skoiMts 1Zü8ts U!iä r08ÌA-ivsi1jàut eààn Sis àà mein „Isösllos", àf ollkomMSllsìs il i«G01 F>'1. Istlilel ItSiit?s11g.ll8g.t
lit ?3Î1s Iillâ Lüllsll. ZrSliüsi'Iielis àwsnclull^. j?àli6ieli6 à0lst0II!tUU00I>. 0<1Ig.IltÌS8eIlSIll Uitf Ihvlo!»' itllil Illi80liüill iultltgil

UÌ8llI'Sls !kjll80iitluil» nun stillistl
k^i-au A. Uàlsià, V!-iìun8eIiweig (lZklit8ekIalilt), kisits 8trà 193

1 Oo8S 4 11'-, 2 II«180it 7 sti'. /ur Xlir GlsitiGlicit.
USASQ Ustàriàms 40 018. wà.

^Vis à wisâsr àiik
âSÎQS Supps plg-Q^st),
Lii1)i! lod Alânk'3 âì>sr
3>uo1t, àss sis à
seàsàt, âsun es 1st



„ZtJBICH"
Allgemeine Unfall- und Haftpfliclit-Yersiclieriings-AlctienpsQllscliaft

in Zürich.

Einzelversicherungen

j.r Touristen-Versichernngen
J7 Lebenslängliche Reise-Versicherungen (mit

_
einmaliger Prämienzahlung)

Seereise-Versicherungen

ttf iArbeiter-Versicherungen^ILa Haftpflicht-Versicherungen nach Fabrikge-
setz, sowie Drittpersonen gegenüber nach

1 IItufVersicherung gegen Einbrach und Dieb-

Versicherung gegen Veruntreuung
VU Kautiona-Ver«Icherung.

Bezahlte Entschädigungen his Ende 1911

MP über 212 Millionen Franken.
Än die Versicherten bis Ende 1911 überwiesene Gewinnanteile:

Fr. 6,716,400.

Rheumatismus.
Wer keine Heilnng findet" gegen Gicht, Reißen, Gliederweh u.
Gelenkrheumatismus, kann Hilfe finden
durchBühlers.selbst erfundenes, lOOOfach
erprobtes Natur-Heilmittel und in we-
nigen Tagen vollständige Befreiung von
seinen quallvollen Schmerzen. Dieses
Mittel, Bühleröhl, gesetzlich geschützt,
-f Nr. 28076, ist zu hahen inderVictoria-
Apotheke Bahnhofstr. 71 und Josef-Apo-
theke von Dr. Aißlinger, Zürich-Industrie-
quartier. — Verlangen Sie Prospekte und
Zeugnisse, die gratis versendet werden.

Ausstattungen
Das Besticken ganzer Aussteuern, so-

wie einzelner Ausstattungsgegenstände,
wie Leintücher, Kissen, Tischtücher,
Servietten, Hemden, Taschentücher etc.
besorgt unterzeichnete Firma tadellos
bei prompter und billigster Ausführung.
Reichhaltige und moderne Albums von
Dessins aller dieser Artikel zur Verfü-
gung. Drosse Auswahl in handgestickten
Linon- und Patist-Tasclientücher aller
Preislagen, sowie in Milieux, Tischläu-
fern etc. Médaille d'or Paris 1889.

Sonderegger & Co., Herisau

Strick- und Häckelwolle
e
85

6

Strümpfe, Socken, Lismer, Handschuhe, Unterkleider,
Normalwäsche und Kinderartikel empfiehlt

HL Corrodi-Hafter Tormals Gujer & Co.

Nr. 14 Marktgasse Zürich
Das Anstricken von Strümpfen wird prompt besorgt.

Kl
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„/VSIVll-
MMÄN MM' M Mwî-VMiàNW-MkMMM

in Tiiriod.

Mniivlvsrsîetlki-iuixsil

âà. rouiisìsll-Versîcìieiiili^sii
I,k>)onânxtîctis «visv-V«rsiàeruiiseil «mit

j.. àWîM?H< —> à»»u»«r?riiw!m»-»dl»i»r)
8ssrki»o.Vsi-«ieiivîi!i>^vi>

s àdkitsr.Vvrsiolierunxv»
WWk IlàktpOiàt-VorsîeliSiniixsn n-,sk ?àdrikZe-

sà, sowis vrittpsrsonsn Asgsnüksr n»à

IV lls<kîUVersiedvruiiF ûàdrnod niìâ Vlvd-

VvrsiâerunA ^o^sn Vornl»tro«m»s
//«à ^àutio»»-Vvr»!odv?rì»N.

jjsîiMg MsedàâiZMsiì vis Liìâs M
UM° üdkr 212 Nillivueü kranken. "WM
Su äis Vsrsiedsrtkii M Ms MI Sbsrvweiis Kàllâvtsils:

?r. 6,716,400.

Mllmatisnm.
kvii»« HvîIiRi»x" Asgsn kickt, kîsiiZen, KIie<Ier«eti u.

Kelknliclieumaiismus, Ic»nn Hills knàsn
ànràtZiiì>Igrs sslizst srkunàsnss, lOOOkâà
erprodtss ^àr-HsilmittkI nnà in ws-
ni^sn IsZsn voliânàiAs Lslrsinnx vor>
soinsn cznsllvollsn Lekinsi-^sn. lìissss
NittsI, kütilccijkl, ^ssàlisk ASseiiM^t,
-i- 28076, ist un ììâdsn inàôvVîctscis-
kpotkelce katinkosstc. 7> nnà tossf-^po-
tkslie von vr. AiLlingsi-, /!uisk-incl,isi.iis-
qnnrtisi-- —-VsànAgn As?rospàs nnà
Tüsnxnisso, àis Arg,tis vorssnàst wsràsn.

vg.» kestivken L.s.nxsr Husstsnsrn, so-

vis einv.sinor ^.nsstàillASASAgnstààs,
vis I^sintöel^sr, i^isssn, 'I'isektnekö^
Ssrviottsn, Lsinàsn, ?nsâsntiiâôv sto.
ì)63orAi uriier^6Ìân6^6 i^dellvs
ì)6Î prom^er und Izilli^stsr ^n3^ii1liiiiiA.
RsisklioitiAS nnà nioàsrns ^.iknms von
Osssins Moi.' àissss ^.vtiksl xur Vsi'kü-

ANNA. dvosss àsvàl in iianàgsstiâtsn
üiinan- nnà ?àtist-'I7ìss>>sntiioksr àllsr
?rsisI»Asn, sovis in Nilienx, l'issìilàn-
torn ste. Hlsàills à'oi- ?aris 1839.

8onâ6rexK6r «à <-<>., Il6i i«an

UîGW«NK^W«Ei»AWWKV WWî«îkWWWWîVWWWW«NK Ä

îjtriek- »«à Mâîàvà K
W

«

StrümpL«, 8ovkeii, I^ismer. llsnàsàlio, Ilnterklsià,
^ôrmalvìistîk« nint Xinä«ri>.rtikvl swpüsdlt

k. kvrrviêî-llàr â e«.

Fr. 14 U»rktA»88e ^üriä
Os>s àsin-ioàsn. von Stirürnpkon xvirâ x>rornr>t vssorsi.
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mdfen Sftittelu einer beluujjteu, iitbiöibueEett ©tiigdmng. Sie auregertbe ©rgiiljtung
ift ein gtauenbucC) im guten ©inné beë SBorteê, Oon einer begabten ©djriftfteïïerin
für. gefinnnngëtiicljtigc grauen unb SBänner gefdfrteben, bott ben Slnfdtauungen unb
aSerljciltniffcn ber ©egenlnart obuc ©roE, aber and) uljne ©dfeit gu un§ fbtedfettb, oljrte
aufbringlidje Seubcitg, giele ertennenb unb SBcgc bagu toeifenb.

tii n lu i r I t d) 3 u bertäfft g e 1: g it b ret burd) ba§ toeite ©ebiet bes
geiinngs!» unb Slnnoncenluefenë ift ber mit geluobnter ipün!tlid)!eit 311m $abteë=
hjcdjfet (tu 46. ?(uflagcl erfdjieneite gettuugë=.QataIog ber 2tnnoncen=@j(5ebition 9t u«
b 0 I f S.'t 0 f f e. gtt forgfältigfter SBeifc uad) beut neueften SKaterial bearbeitet, ent»
hält er für alte gnfereitien luiditigen eingaben, Hütt bequemer Qeilenmeffer ift bei*
gegeben. Sieben beut 3eitung§4l'ataIog tDibmet bie girnta fRitbalf SOîoffe iljren
•Stunbeu loieberum eine elegant auëgcftatteie Sdireibntappe, bie einen Sîoti3Îatenber
für jeben Sag be§ galneë bringt. Sluerbent cntljält biefe ©djreibmabbe eine 2tn=
gabt Steprobuftioncu auffälliger ?[ngeigcit=©ntlritrfe, luie fie bon ber girnta Stubolr
SJioffc für Stauben it)re§ Raufest angefertigt luitrben.

schmecken vorzüglich zum Tee,
dessen Aroma im Gegensatz zu
süssen Beigaben bedeutend ge-
winnt.

Singers kleine Salzbretzeli
munden köstlich zum Bier und
sollten nebst Singers hyg. Zwie-
back in keiner Vorratskammer
fehlen.

Im Verkauf in besseren Spe-
zerei- u. Delikatessenhandlungen,
und, wo nicht erhältlich, schreibe

man direkt an die Schweiz. Bretzel-
und Zwiebackfabrik Ch. Singer,
Basel. Z.

weisse und gelbe

Steinfels^Seife
verbürgt, im Gegensatz zu Wasch-
pulvern irgend welcher Art, die Dauer-

haftigkeit der Wäsche.

Steinfels-Seifeisf nur echt
wenn jedes Stück

untenstehenden Firmastempelträgt
Unterschiebungen weise man zurück

'V.'- Ï;vj; IC. ;

.»

Ein. kräftiges, gesundes Eriilisiiick ist der

Cerealieii-Mlir-Ciikïto Ifiobural
Robural ist eine natürliche konzentrierte Kraftnahrung, welche von
den schwächsten Verdauungsorganen leicht verwertet wird. Feinster
Wohlgeschmack. Nicht stopfend.

Ehrendiplom und goldene Medaille Paris 1907. Fabrikation und
Vertrieb: H. Schneider, Bäckerstr. 60, Zürich, weitere Bezugsquellen:
Zürich: A. Egli z. Meise b. d. Fraumünsterkirche. Wintorthur: Frl.
Haggenmacher, Steinbergg. 39; Gebr. Quidort, Droguerie, Marktg. 10.
Gut, Comestibel, inneres Lind. Baden : Frl. L. Großmann, Weite Gasse.
St. Gallen : Frl. Dieth, Neugasse ; Hechtapotheke Marktg. 11.

reichen Mitteln einer bewussten, individuellen Stilgebung. Die anregende Erzählung
ist ein Franenbuch im guten esinne des Wortes, von einer begabten Schriftstellerin
für gesinnungstüchtige Frauen und Männer geschrieben, von den Anschauungen und
Verhältnissen der Gegenwart ohne Groll, aber auch ohne Scheu zu uns sprechend, ohne
aufdringliche Tendenz, Fiele erkennend und Wege dazu weisend,

Ei n w ir kIi eh zuverläs si g e r F ü h rer durch das weite Gebiet des
ZeitnngS- und Annoncenwesens ist der mit gewohnter Pünktlichkeit zum Jahres-
Wechsel sin 1<>. Auslage j erschienene Zeitungs-Katalog der Annoncen-Expedition R u-
d olf M o s s e. In sorgfältigster Weise nach denn neuesten Material bearbeitet, ent-
hält er für alle Inserenten wichtigen Angaben. Ein bequemer Zeilenmesser ist bei-
gegeben. Neben dem ZeitungS-K atalog widmet die Firma Rudolf Masse ihren
Kunden wiederum eine elegant ausgestattete Schreibmappe, die einen Notizkalender
für jeden Tag des Jahres bringt. Auerdem enthält diese Schreibmappe eine An-
zahl Reproduktionen ausfälliger Anzeigen-Entwürfe, wie sie von der Firma Rudolf
Mosse für Kunden ihres Hauses angefertigt wurden.

sebmevksn vorcüglieb cum Des,
dessen ^roma im Dsgsnsati! im
süsssn lieigaben bedeutend ge-
ivinnt.

Linkers kleine Laicbrstceli
munden kvstlieli mim liier null
sollten nebst Linkers bz-g. Aivio-
baek in keiner Vorratskammer
ksblen.

Im Verkant in besseren Lps-
cerei- n. Delikatessonbandlungen,
und, rvo niobt srbältliob, sebreibs

man direkt an die 8cbweir. Lretcsl-
und Awiebsektabrik lZb. Singer,
Lasel. A.

< is»»«> »n«I

LtsiriîSls^Leike!
verbürgt, im (legensaic cu IVasek-
pulvern irgend cveleber àt, àie Dauer-

battigkoit der Wksebe.

Ltsinfels LeifeistnlireM
v/knn^cls8 StÜLk

enleàdsà firmhzkempklki'cigl
llnkrsoliiebunoen v/eise man rurücb
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I i» lriiittijx«-«, ^«!>>»ii«I Iliilisit i,«I» ist der

Robural ist sine natürliebe koncentrierte Rraktnabrnng, rvolobe von
den sebeväebsten Vsrdauungsorganen leiebt verwertet cvird. Reinster
IVoblgssvbmaok. bliebt stopksnd.

lZkrendipIom und goldene Medaille Raris 1907. Rabrikation und
Vortrieb: D. Lebneider, lZäeksrstr. 60, Anrieb, rvsitsrv Lecugsgusllsn:
Aüricb: tl. Rgli c. Nsise b. d. Rraumünsterkirebs. liVintortkur: Rrl.
Raggsnmaeber, litvinbergg. 39; (Zsbr. (juidort, Droguerie, Markig. 10.
(lut, (lomssiibsl, iunerss Rind. Laden: Rrl. D. DrvlZmano, IVeite (lasse.
8t. Lallen: Rrl. Dietb, lsleugasse; Reebtapotbeke Marktg. 11.
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Schön mR)rni
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guti» mîeriai^
BilligPrei5,

Gesundheitszwieback „Rhätia"
mit feinster Bündner Alpbutter her-

gestellt., das Kilo zu Fr. 2.—.
Porto und Verpackung extra.

Versand gegen Nachnahme durch
Paul Kessler

Gross- und Kleinbäckerei, Chur.

-1- St.-Jakobs-Balsam -|-
yon Apoth. C. TRAUTMANN, Basel. Haus-

mitte! I. Ranges als Universal-Heil- und
Wundsalbe f. Krampfadern, Hämorrhoiden,
offene Stellen, Flechten. In allen Apo-
theken, Stadt und Land, à Fr. 1.25.

General-Depot: St.-Jakobs Apotheke,Basel.

Sirofig
Hausmanns
Feigen-Sirup

Hausmann's
Schokolade-Emulsion

1 mit" Lebertran

von milder unschädlicher, natürlicher
Wirkung zur

Verhütung und Heilung von

Chronischer Stuhlverstopfung
und deren Übeln Folgen.

Reines Präparat aus Früchten
und Pflanzensäften,

in Flaschen à Fr. 1,50.

Lieblingspräparat der Kinder!

nahrhaft
hlutreinigend
kräftigend

Kein Trangeschmack!
Kein Tranger uc h

Flasche à Fr. 2.50.

Versand nach allen Orten.
Hausmann s Hecht-Apotheke, St. Hallen
Hausmann's Urania-Apotheke Zurich,
Pharmacie Hausmann, Davos Platz und Dort.

AQl^ì»I^t»»íi0fâÂÂM7^c-
ädliÖri i,<

êVi-àî^îâàBillig..,.Prei5.
6esunlIkeit8Z:vvietiaoIi ,,Nkàtia"
Niiì ^eir»s^6i' Lilvànei' ^.Ipì>u^6i' ìisi^

AôàUt, àas Kilo üu ?i-. 2.—.
?orìc> uiiâ Verps.àunA sxtiiì.

Vsrsàrià ASAsr. >?Avilu»kiQS äureli
r-aul ZTv««ivr

(xioss^ und I^t6Ìvì)Z.à6r<zi, OîlUi'.

»I» 8t.-àob5-ôal8am »s»
V0U 0. öa8vl. ^sus-
miiiel I. RàiiAes à UnivenssI^eil- uuà
Vunàlde 1. Xi-iimpfailei-n, ttàmoi-i-koillvn,
offen« 8te»en. fleekie». In àu i^xo-
tdâsn, Ltsàt ullà I.ànà, à fiv 1.23,

kWMHkPt! 8t.-wkobs àpoikekv, ks»el.

Sirà
>WgW

îlAUSINÂNNS
?6ÌMN-3ÌrUP

^AUSINÄNN'S
îeii^olzàlniàM

H Mit^6d6rw3.n

?»u miläsr llllsedâliliàsi', lllllûriiàsr
'iViàll^ ^ur

Vöikütung uncl Teilung von

L!i>oni8okkl' Ztutilvorsiopfung
unà àerell ûdsìu l'olsssii.

Rsillss ?râi>àrai aus ?riioàff
unà ?ûg,ll?SQ8àktsrl.

in ?illsàn à ?r. 1,50.

l.iebiingZpi'äpnl'nt à Kinàî
iiuiiiicttl
ì»ì«t, viiiijxviàtì
li» î»ttÌAVI»«ì

Xsill ^1-llllAeseiiwa.el!!
Xsin 'l'r llllASl-uod!

Maselis à lì 2.50.

VSI-S3.I1cl S.USQ Orìsli.
ZIzì»>^i>i!,nn> »««kt ^p«»t!ià«, 8t. «»Uv»
»»««,«»«« « ^poà«l<v 2Iuià,

Hiìusiuîìiii», l'I-ìt, ttort.



Führende Weltmarke!
Anerkennungen der Pariser Modekünstler!

Höchste Auszeichnungen!
Garantiert rostfrei

In allen einschlägigen Geschäften erhältlich.
Vertreter: Gustav Schreiber, Zürich.

pülireecle Weltmarke!
^rierkennrmKer, cter pariser lVIectekünstler!

l^eetlste ^us^eict»nur»Aer»
<»:>>z»iiti<>ît » ««tt» vi!

Vgrîàr! Ku8tav Le^siks^ lürioli.
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